
Die Wache am Wildhorn

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 29 (1939)

Heft 11

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-638306

PDF erstellt am: 21.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-638306


Wache am Wildhorngrat.

$ie 2§<td)e am SSUbfyorn
Bilder von Kpl. Herbert Alboth

Das Lrrig. beherrscht den Uebergang nach dem Rawilpass. Posten P 3124 unter dem Wildhorngipfel.

Die Wache am Wildhorn
liilcier von Kpl. tlerkert

I)»!i I.NIK. kâerrsekt <len ^leberAilnx N!ìc>> <Ieii> Xiì»iIjZ!»»5. 1'osten I' Z124 unter clei» WillikornAipkel.



288 Sic Berner SBodse !Rr. 11

An der Arbeit über der Wildhornhütte. Blick, auf das Schneidekoni, von welchem sich die verhängnisvolle La-
wine löste, die am 7. März vier Kameraden der Gebirgsbrigade 11 ver-
schüttete.

Aufstieg über den Wildhorngletscher.

Aufstieg am steilen Kirchli. Als Sicherung ist jeder Mann
der Kolonne mit der Lawinenschnur ausgerüstet.

Die Wildhornhütte, in welcher ein Detachement der Geb.-Bri.gade 11 während des
Sturmes blockiert war.

288 Die Berner Wsche Rr, II

àr üker der VVi1<jkorn!,utt<.'. blielt aut das 8ebnoidek<>rn, VIM weleliem sick die verbangnisvolle I.a-
wine Inste, die am 7. IVlär?. vier Kameraden der (îekirgskrigade rr ver
seküttcte.

/Vutstieg über den Wilillnirnglelselier.

TVukstieg am steilen Kirebli. r^ls bicbernng ist ^jcder Ivlann
der Kulonne mit der l.avvinensebnur ausgerüstet.

Uie VVildbnrnkütte, in welcber ein Deraebement der (.tek.-brigade r, wäkrend des
üturmes bloeleiert war.



De.r Wildhorngipfel mit Aussicht nach dem Wildstruhe). Blick vom Wildhorn ins neblige Rhonetal.

Abkochen am Wildhorngrat auf 3124 Meter über Meer.

^hneehütte im Gletschereis. Blick durch den Eingang in die Küche An geschützter Stelle wurde die Schneehütte ins Firneis gegraben. Geordnet hän-
t'en vor dem Eingang die Gewehre bereit.

©in ferneres ßaminenimglürf bat bas Detacfjement bes

®inter»2Bieberbolungsf.urfes ber ©ebirgsbrigabe 11 bei ber
ffiitbbornbütte beimgefuebt. ©ine Irägerfolonne tourbe non
einer Staublawine iiberrafebt. Drei Offidtere unb ein *Bacbt>

ineifter fonnten nur notb als ßeieben geborgen werben. Die
ganje ©cbweij nabm 2lnteil an biefem iebweren Ungliicf, bem
oier junge SBebnnänner im Dienft fiit bie fteimat jum Opfer
gefaben finb.

Do.? VVjlcûìoriìAiptel mit ^Vussiàt naetì <tem Wtl<tstputx.l. liliâ vom Witcttioro ins nekli-^e t^uoneUìt.

Wkkocken sin Wiläoi-NKr-U »ut z 124 IVleter über iVleer.

^^noetvütte im Oletsekereis. titicl( (torcti (ten t^jn^an^ in (tie t^nctìe ^eset^üt^ter 8tetto ^vurcto ctio 8ctinee^ütte ins t'irncis ^e^rnden. (^oorctnct tìûn
?ea vor àin Lin^sn^ <Iie (Ze^ebrs bered.

Ein schweres Lawinenunglück hat das Detachement des

Winter-Wiederholungskurses der Gebirgsbrigade 11 bei der
Wildhornhütte heimgesucht. Eine Trägerkolonne wurde von
einer Staublawine überrascht. Drei Offiziere und ein Wacht-

insister konnten nur noch als Leichen geborgen werden. Die
ganze Schweiz nahm Anteil an diesem schweren Unglück, dem
vier junge Wechrmänner im Dienst fük die Heimat zum Opfer
gefallen sind.
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